
Übersicht über den Bearbeitungsstand der Pilzkartierung auf 
Quadrantenbasis (Stand 31.12.1995)
Diese Karte zeigt die Anzahl der gemeldeten Arten in den jeweiligen MTB-Quadranten (Quelle: KRIEGLSTEINER, G. J. & A. KAISER 
(1996) -  Die Großpilze Baden-Württembergs. Betr. Kenntn. Pilzkde. Mitteleuropas, Band X: 129-163, Tab. 3-8).
Wie man sieht, sind vor allem im Bereich Rheinebene und westliches Oberschwaben noch größere Bearbeitungslücken vorhanden, 
aber auch in den meisten anderen Gebieten gibt es noch genügend zu tun. Vielleicht kann diese Übersicht ein Anreiz sein, auch 
einmal in die schlechter bearbeiteten Gebiete zu gehen, anstatt immer nur die selben Plätze aufzusuchen (und damit auch immer 
± dieselben Pilze zu finden!).

Es bedeuten die 
jeweiligen Farben
g°< 0 - 60 Arten
Orange: 61-120 Arten
Blau: 121-180 Arten
Grün: 181-240 Arten
Lila: 241-300 Arten
Schwarz > 300 Arten
Der Abdruck der Übersicht über 
die Topographischen Karlen er­
folgt mit freundlicher Geneh- 
migung des Landesvermes­
sungsamtes Stuttgart AZ 5 
11/1203
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